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Nr. 381. Sonnabend, 3. Juni 1882. 


Breslan, 2. Juni. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) 
Noggen: (ver 2050 Bfp.) unverändert. Gek. — 6tr., 128 Ha tene 


Pa Telegramme. 


Berlin, den 3 Juni. (Telegr. Agentur.) Kü N er Juni 138 © f 

Weizen i Not ündigungs⸗ deine —, per Juni d., ver Juni⸗Juli 138 bez., ver 

i wache 213 Ru zu Spiritnd rubig 44 3 MR HR 139 Br., ver Yuguft-Sertembrr —,—, per Serien 

„Oktober 96 50 187 vn 45 50 45 50 | Oktober 140 ber, per C tober ⸗ 1 141 bez. — Weizen 
N beſenigend | ni Juli i 45 80 — 5 gelündigt Cen ner, rer x. 214 Geld. — Hafer Gef. — Etr. 

143 — 144 — Zn tember 47 40 47 4 ber Juni 131 Gd, ver Juni Ju 131 Gd, a Juli⸗ Auguſt 131 Gd. 

i 141 501142 — September Oftober 47 65 47 605 5 September⸗Oitober 120 Gd. —# a Hef. — Gentner, ver Juni 

ktober 140 50.141 75 Hafer ur Br., — Ritb ö! unverändert. Gelünd. — Gentner, loo 59 Br., 

. feſt um⸗Juli 124 20 134 — ver Juni 57,50 Br., rer Juni⸗Juli 57 Br., 66,50 Gd., per September 

mi a 20 66 70 Ründig. für Roggen 1450 | 2550 Oktober 54,25 Brief, per Oktober⸗ November 5450 Br. — Speritus 

Br 5 — 85 —[Ründig. Spiritus 92 0) 1500 0 .Patter Get, 35% 0 dite, der 44,0 be, Gb. u. Br. per Yunia 

ger li 44,80 bez. Gd. u. Br., per Juli⸗Auguſ 45,50 ber, per Auguſt⸗ 


u 
Sertemter 46 Br. u. Gd., ver September-Oftober 45 Br. u. Gd., per 
ktober⸗November 45 Br., ver November⸗Dezember 45,80 Br. 
Zin! feit geftriger Notiz Franz Marte 16,10 bez 
Bir Birlen-Eommifken, 


12 69 75 Aufl. Bräm- Anl 1866134 50135 25 
Fe Eu. 105 80 105 75 | Poſ. Provinz⸗B.⸗A. 123 — 22 


= » 247 90 248 25 irthſchftl. B.⸗A. 79 50 79 25 ar g 
Oberſchle ia 5 72 72 — Poſenet Spättabri 69 = 8 75 Wind. 2. Jum. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: ſchön 
Deftr. Eilberiente 65 26.06 0 En 19.13 30139 75 Weizen loko find geſtern noch 107 Tonnen recht hell 130 Pfd. 


Unger 5% Papiere. 73 50 73 50 | Deutiche Bank Act.152 301153 75 


0. 4%, Goldrente 75 — 75 25 Disk. Kommand⸗ A. 206 5207 90 zu 210 M. ver Tonne verkauft worden, beute war dafür wieder recht 


— — igs⸗Laurahütte. 115 90 115 901 flau bei großer Unluſt zum Kaufen. Vorzugzweiſe gegen Schluß der 

f a un u 99 en 69 80 en, St.⸗Pr. 92 25 82 40 au: erſt find 800 Tonnen mühſam und ſchwer verkauft worden, 
„zw. Orient. Aal 55 80 56 75 il 5 . nn ig me ‚gan anzunehmen ſich ent⸗ 
Nachbörſe: Franzoſen 565 — Kredit 556 50 Lombarden 251 50 le 9 Pfd. 208 mußte b. bunt AN ‚Belag 120 8 Rn ul 8 


N. ee 127-131 Pfd. 207—210 M., hochbunt 128-130 Pfd. 

210, 212 P., für ruſſiſchen Ghirka beſetzt 118—122 Pfd. 170, 179 M., 
roth bezogen 16/7 Pfd. 186 M., roth beſetzt 121—123 Pfd. 181 bis 
185 M., rothbunt 127 Pfd. 195 M., roth milde 128—131 Pfd. 202, 
203 M. bunt beſetzt 124 Pfd. 193 M. bunt 124—128/9 Pfd. 198 bis 
203 M., ſeinbunt 1312 Bid. 207 M. bochbunt 126130 Pfd. 209, 
216 N. per Tonne. Termine Tra fit Juni — M. Junt⸗ Juli 2025 
M. Br. 202 M. am uli⸗Auguſt 201 M. bez. Seotember » Oktober 
1945 M. Br. 194 M., Gd. Regulirungspreis 202 Mark. — Gelün⸗ 


isier. Eiſen. Akt. 126 3 — — 1 Banknoten 206 — 266 3% 
onſol 47 Anl. 102 1 Ruſſ. Engl. Anl. 1871 84 25 84 60 
Posener — 70 7 10 70 Poln. 5 5% Pfandbr. 5 40 63 25 
oſener Rentenbrieſe 100 9 00 60 Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 5 — 55 25 
ſterr. Banknoten 170 75171 — } Deft. Kredit Akt. 665 50 519 == 
Oeſterr. Goldrente 80 89] 80 50} Staatsbahn 562 59563 — 
1860er Loſe = 501122 25 Lombarden 247 50 245 50 


aliener 3 80, 89 80] Fondſt. ziemli 
Aumann 7880 163 78 103 75 N 


878 


Stettin, den 3 Juni. (Telegr. Agentur. 

' 1 2562 R i Vet 9 2 m geahlt für 91525 140 M., für polniſchen zum anf 
Weizen matt — - —Sept.⸗Oltober 54 75 65 25126, 127, 5 0, 131 M. ſchmalen 125 M., für ruſſiſchen zum 
i 212 50211 - jepieitus matt Tranſit 12%, 123 15 00 . Tonne. Termine Juni inländiſcher 
Funi⸗Juli A1 210 50floco 43 — 43 10 139 M. Br., 138 ranſit 127 M M. Br. 17 126 M. Gd., Septem⸗ 
Sept.⸗Oltober 198 — 197 50 Aua 43 40 44 — |ber-Oftober Tranſit 1 130 M. Br., 128 M. Gd Regulirungs vreis 138 
Roggen flau Aug uſt⸗Sept. 45 60 6 — [M., unterpolniſcher 129 M., Tranſit 125 M. Gekündigt 50 Tonnen. 
Fun! 141 —143 — Sept. Bfiober 46 50 16 6,0 Gerſte loko unverändert, Bointiee zu am, aa \ brachte 104—109 
7 C f 105 20%. 1115 Park RE zum Zr 5 101 —109 3 Pfd. 103505 

* — 7 ! — 1 
— 139 — 140 6 7 ua 7 70 105 Dart, pe Tonne. = al: I 1 dm Tranſit zu 10 bis 
Nübö = 95 251 — Be onne nach Qualität verkauft polnische — M. ruſſiſcher 
1 — ee —— e | — Erbſen loco find dumm Tranſitpolniſche Koch⸗ zu 130 M., 


Futter⸗ 115—124 M., 51 Koch: zu 130 M., Mittel⸗ zu 125, 128 
M., Futter⸗ zu 118, 122, 1 3 M. per Tonne gekauft. Gekundigt — 


Börſe zu Poſen. 
Tonnen. — Wicken loco police zum Tranſit zu — M,, ruſſiſche 


Poſen, 3. 3 Amtlicher Börſenbericht. 


en geſchäftslos m Tranſit zu — ne ©. Tonne. — Buchweizen loco zum Tranſit 

Sele — Faß) er —,—.. Liter. n —.— polnischer — hir Fr per Tonne. — Wezentleie loco 

en 4,10, ver Duli 44 3 0 44,90, der September ru ae mit 4 M. el: bezahlt. — Spirius loco 43,50 Mark 
„ per gehan 


' Bofen, 3 Juni. Aörſenberte ) 


1 6 & Gekündigt — Liter. 3 —.— 


n 
ver Juni 48 bez, per Juli 44 ber. Gd., Fr, Auguft 45 bez. Br. se 

tember 45,50 bez. Br., per Oktober 45,10 bez. Br., ni November 
— 44.60 ber. Gd. Loco obne Faß 42,60 bei. 


Produkten - Börse. 
Varktpreiſe in Breslan cm 2. Juni. 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt. 
Deputation. 


Stettin, 2. Juni. [An der Börfe] Wetter: ön. 
alt 150 R. — Barometer 28.9. Wind NO. = 
Weizen, matter, per 100 Mio dose ge Br en bis 8 5 

weißer 205—214 M., jene trockener — M., . M. t 

per Juni 212—211 M. bez., per 9 fi 2105210 2105 he 
bez., er rt 203 M. Br. und Gd., per September: Ottober 
197,5 —19 5 M. bez. — Roggen matter, per 1000 Kilo loko 
ga e 142140 N., Ruſſiſcher — M. 1105 abgel. 8 — M. 


N. 

M. gef., N 2 N. r., Polniſche at 124—133 

bez. 9 2 — Hafer ſtille, per 1000 Kilo loko 125 

= = 2 15 70 = 8 bis 140 585 5 1 — M. 5 über Di 2 ge⸗ 
2 ringer — ° cher — M rbſen und e 

14 50 14 20 133) 3 —— 5 — 

M. bez, per Au un. Serkember do. Ken a per 

Re sr M. bez., per an A. Eee . 


M, 
. Gd., per Jul Auguſt — M. bez, per September⸗Okto 
= 5 5 92 20 1 Br., a 8 = M. bez. — e 

u ge 9 ar. 28 pet Kilo lolo — — Spiritus matt, per 10, 
Sch Faß 1 M. bez., abgel. Anmeldung — M. 5 


rer yo 143 25 bel. per Juni⸗Juli 140,5 M. 140 440 fl. 


mit Faß — M. bez., per Juni und per Juni⸗Juli 44—43,7 M. bez., 
43,8 M. Br. u. Gd., per Juli⸗Auguſt 45 M. bez., per Auguſt⸗Sep⸗ 
tembe 46 M. bez., Br. und Gd., per September 47 M. bez., per Sep⸗ 
tember Oktober 46,6 M. Br. und Gd. — Angemeldet: — Itr. Weizen, 
2000 Ztr. Roggen, — Ztr. Hafer, — Itr. Rüböl, 50,000 Liter 
Spiritus. — Regulirungspreiſe: Weizen 211,5 M., Roggen 143 M., 
Rübſen — M. — Hafer — M., Rüböl 56.25 M., Spiritus 43.8 M. 
— Petroleum lolo 7,1 Mark tranſ. bez., Regulirungspreis 7,1 
ark. (Oſtſee⸗Itg.) 
EEE TEL. TFT ET TESTEN GETESTET EP ERTRERL 1 BFH DER TEEN, 


Pc-ccales und Provinzielles. 


Poſen, den 3. Juni. 

r. Der kommandirende General v. Stiehle und Generallieute⸗ 
nant v. Alvensleben kehrten geſtern Nachmittags von Militſch, 
wohin fie zur Inſpizirung gereift waren, hierher zurück. : ü 
r. Körperverletzung. Geſtern Abends gerieth ein Arbeiter mit 
einem Tiichlergefellen auf der Walliſchei in Streit, ſtach ihm dabei mit 
einem Meſſer in die Stirn und lief alsdann davon. Der Tiſchler blu: 
tete zwar ſtark, doch ließ er ſich raſch in der Apotheke ein Pflaſter auf 
die blutende Stirn legen und ging mit der bepflaſterten Stirn munter 
ſeines Weges. 1 

r. Verſuchter Selbſtmord. Geſlern Abends verſuchte ſich ein 
früherer Krankenwärter in ſeiner Wohnung am Alten Markt mit 
einem Federmeſſer den Hals zu durchſchneiden und ſich auf dieſe Weiſe 
das Leben zu nehmen; doch gelang ihm dieſe Abſicht nicht; ſchwer 
verletzt wurde er nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht. Das 
Motiv zu der That joll Arbeitsloſigkeit geweſen ſein. 

r. Diebſtähle. Der Frau eines Poſtſchaffners wurden geſtern 
aus unverſchloſſener Stube und verſchloſſener Kommode mittelſt Nach. 
ſchlüſſels 45 Mark geſtohlen. — Einem Kaufmann am Alten Markt 
ſind aus verſchloſſener Remiſe mittelſt Nachſchlüſſels etwa 2 Zentner 
Packleinwand im Werthe von 30 Mark geſtohlen worden. — Geſtern 
wurde ein Kupferſchmiede⸗Geſelle, welcher bereits mehrmals mit Zucht⸗ 
haus beſtraft it, wegen Diebſtabls verhaftet. 


Staals⸗ und Yolkswirthihaft. 


Berlin, 2. Juni. [Städtiſcher Jentral⸗Viehhof. 
Amtlicher Bericht der Direktion.] Auftrieb: 138 Minder, 
538 Schweine, 570 Kälber, 443 Hammel. — Rinder. Der Auftrieb 
beſtand, wie gewöhnlich an den kleinen Markttagen, aus geringerer 
Qualität; es wurden nur 9 Stück verkauft, die ihrer großen Verſchie⸗ 
denheit wegen keinen Anhalt zu einer Preisnotiz boten. — Schwein 
Es waren hauptſächlich Ruſſen am Platz, die ziemlich geräumt wurden 
und die letzt erzielten Preiſe, 42-48 M. p. 100 Pfd. ber 20 pCt. 
Tara, hielten. — Kälber. Der geringe Auftrieb bewirkte, daß die 
Pieiſe ſich ein wenig hoben; es wurde bezahlt; für Ia. 5055, für 
IIa. 49—48 Pf. p. 1 Bid. Schlachtgewicht. — Hammel. Der Auf⸗ 
trieb der aus ſehr verſchiedener Qualität beſtand, wurde etwa zur 
Hälfte geräumt und waren hierbei die am letzten Markttage erzielten 
Preiſe maßgebend. an 3 

& Stettin, 2. Juni. [Wochenbericht von Landshoff 
und Heſſel.] Wetter veränderlich. Anfangs der Woche waren 

arte Gewitterregen mit Hagelichauer, in den letzten Tagen kühl. 
eisen matt und niedriger. Wir haben bier zwar nur ein Lager von 
ca. 1500 Wſpl. Weizen und geringe Zufubren, es fehlt jedoch auch 
anderer ſeits vollſtändig an Nach'rage für effektiven Weizen. Der Ter⸗ 
minhandel ſieht unter dem Einfluß der flauen auswärtigen Berichte 
und des allseitig gelobten Standes der Weisenfelder. Newyerk ſandte 
erheblich gewichene Courſe, geſtrige Depeſche berichtete eine kleine Re⸗ 
priſe. Weizenverſchſffungen der Vorwoche betrugen von den atlan⸗ 
tischen Häfen der Vereinigten Staaten 49,000 Ars. nach Groß⸗ 
britannien, 35,000 Oris. nach dem Kontinent. Von Kalifornien und 
Oregon bleiben Verſchiffungen anhaltend groß, 115,000 Dis. na 
Großbritannien, 7000 Dre. nach Frankreich. Unter dem Einfluß 
großer Offerten und günſtigen Wetters waren die engliſchen und 
ſchottiſchen Märkte bei ſchleppendem Handel matt. Die franzöſiſchen 
Märkte hatten größere Ankünfte in amerikaniſchem und kaliforniſchem 
Weizen, Preiſe wenig verändert. Roggen vordere Termine gewichen, 
ſpätere behauptet. Von Danzig, Königsberg, Libau und Riga find 
noch einige taufend Wiſpel unterwegs, die ſehr bald die laufenden 
Engagements erledigen dürften. ür Herbſt und Oktober⸗November 
fehlen dagegen zu den gewichenen Preiſen Abgeber, da vielfach getlagt 
wird, daß einerſeits Roggenſelder durch die kalten Winde Mitte Mai 
gelitten hätten, andererſeiſs der Roggen auf ſchwerem Boden in Folge 
des zu üppigen Standes ſich gelagert habe. 
Donauländer 2 
Roggen 142—145 M., ruſſiſcher Roggen 140-142 M. 
kleine Pöſtchen guter polnischer Waare 138-140 M. tranfito 
Hafer und Erbſen bei reichlichem Angebot matt und niedriger. 


klagen über 
bezahlt. 


loko und Juni⸗Lieſerung ſehr knapp, fo daß erheblich höhere Preiſe an⸗ Krolikowo und v. 
N v Winterrübſen per Sep⸗ Warſchau. 


gelegt werden mußten, Herbſt unverändert. bi 
tember:Oftober 253—251 bezahlt. In Spiritus find die Zufuhren von 
den Brennereien erheblich kleiner geworden, doch iſt auch die Frage 
ſehr gering. Terminpreiſe unter dem Einfluß der Kündigungen ferner 
ewichen. 5 b 5 
Het oer len, 2. Juni. [Neue DR Wie der „Neuen freien 
Preſſe“ aus Weit gemeldet wird, hat bie Regie ung der Staatsbahn 
definitiv die Konzeſſion zum Bau und Betrieb einer Eiſenhahn von 
Treneſin nach Sillein unter der Vorausſetzung ertheilt, daß der Ver⸗ 
trag der Regierung mit der Staatsbahn in Kraft tritt. Die Staats⸗ 
bahn übernahm die Verpflichtung, die Linie innerhalb drei Jahren zu 
bauen. 


8 Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


e. tau fragen.“ 


Südrußland und dieſ v. Plucinsfi aus Nowe Brody, die Kaufleute f 
Dürre. Hier wurde bezahlt inländiſcher Linde aus Magdeburg, Metſcher, Mockry und Bahlheim und Frau aus 
Gerſte still. Berlin, Riſch aus Landsberg a. W. und 


Rübölſaus Mur.⸗Goslin, v. Sezaniecki aus Miediychod, v. 


Delegraphiſche Nachrichten. 

Nom, 3. Juni. Garibaldi if geſtern Abend 
um 6½ Uhr auf Caprera geftorben. (Wieberholt.) 
Kairo, 2. Juni. Das „Reuter'ſche Bureau“ meldet: Der 
Khedive erhielt eine Depeſche des Broßveziers, daß Derwiſch 
Paſcha an Bord der Pacht Izzedin morgen als Kommiſſar des 
Sultans nach Egypten abreiſt. Arabi ſandte den Generalkonſuln 
ein Rundſchreiben zu, in welchem er auf's Neue verſichert, daß 

den in Egypten lebenden Europäern keinerlei Gefahr drohe. 


Rom, 3. Juni. Die Nachricht über den Tod Garibaldi’s 
macht allenthalben in Italien einen ſchmerzlichen Eindruck. Die 
Kaufläden find geſchloſſen. In der Kammer wird heute eine 
große Gedächtnißkundgebung erwartet. 


Vermiſchtes. 
Als Fritz Reuter im Sommer 1840 nach fiebenjähriger „Jeſtungs⸗ 
tid“ endlich wieder auf freien Fuß geſetzt war, ging er mit dem Ränzel 
auf dem Rügen aus Däms (Dömitz an der Elbe) hinaus nach der 
FJenzirſchen Mühle zu. Hinter der Mühle kam er in die Haide, 'ne 
troſtloſe Gegend. „Sand un Dannenbuſch un Haidkrut und Knirk, 12 
wid dat Og reckt: Weg’ gungen bi Weg’, aber wecke was de rechte 
Er wußte keinen Beſcheid; er ſetzte ſich nieder und ihm kamen allerlei 
Gedanken. Jeder, der die „Feſtungstid“ kennt und ſich des rührenden. 
ergreifenden Schlußkapitels erinnert, wird mit Intereſſe pernebmen, 
daß an der Stelle, wo der in die Freiheit zurückkehrende Demagoge 
im Bokup⸗Eldenaer Sand und im Tannenbuſch geſeſſen und ſich „wat 
nu?“ gefragt hat, jetzt ein Denkmal errichtet werden foll, 
zwar ein Wegweiſer mit einer ſinnigen Hindeutung auf jene 
ſchwermüthige Stunde. Eine Jagdgeſeilſchaft, die ſich dort vor Kurzem 
zur Raſt niedergelaſſen, hat den Plan gefaßt und dazu auch ſchon die 
ausdrückliche Genehmigung des Großherzogs von Mecklenburg⸗Schwerin 
eingeholt. Reuter war im Sommer 1839 von der preußiſchen Feſtung 
Graudenz an ſeinen mecklenburgiſchen Landesherrn nur unter der Bes 
dingung ausgeantwortet worden, daß er als Gefangener noch 20 Jahre 
in der Feſtung Dömitz zu bleiben habe. Als aber der König Friedrich 
Wilhelm III. geſtorben war, da ließ der Großherſog den Arreſtanten 
los; „Paul Friedrich hadd't up ſin eigen Hand dahn, ahn de Preußen 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal: 
Vom 1. bis 2. Juni. Mittags 12 Uhr. 

Schiffer Joh. Sankewich, XIII 84, leer, von Danzig nach Lo⸗ 
chowo. Ehriſtian Fermum, VIII 112), Cement, von Stettin n 
Bromberg. Wilhelm Stümer, I 16,915, Feldſteine, von Niedola na 
Dirſchau. Auguſt Friedrich, 1 16,617, Feldſteine, von Niedolg na 

Dirſchau. Ferdin. Rosenberg, I 16,766, leer, von Berlin nach Brom⸗ 

berg. Berthold Grimm, I 16,645, leer, von Stettin nach Bromberg. 

Holzflößerei an der 2. Schleuſe. . 


Von der Weichſel: Tour Nr. 49, 50 und 51, Rodemann und 


Murl⸗ Bromberg für L. Baerwald⸗Nakel find abgeſchleuſt, gegenwär⸗ 
tig ſchleuſt: 
Tour Nr. 76, 


Komtoir. 5 > i 
Holzflößerei an der 9. Schleuſe. Fe 
Tour Nr. 82, (von der Weichſel) Tour Nr. 90 und 91, Milling 


für Cohnſeld. 
Tour Nr. 95, (von der Weichſel) J. Kretſchmer⸗Bromberg für 


ch Rotholz find abgeſchleuſt. 


Tour Nr. 96 und 97, (von der Weichſel) Rodemann u. Wurl 
für Bärwald ſchleuſen. - 


AJugekommene Femde. 
Poſen, 3. Juni. f 


eg ins Hotel de Dresde. Nittergutäbefiger 1 57 5 


Inspektor Meier aus Trzelelino, die Kaufleute Speyer aus 


Meyer und Ehrmann aus Berlin, Nathan aus Hamburg, Starck aus 

Dresden und Schmitz aus Krefeld. 5 
Julius Bucow's Hotel de Rome. Rittergutsbeſitzer 
ohenſtein aus Stettin, 


Schwabacher aus Würzburg. 
Die Rittergutsbeſitzer Zeyſing 


otel de France. 
0 Re, ski aus 


Grand 
Oſtrowski aus Siemianic, Arzt Dr. 


Scharffenberg). Die Kauf⸗ 


Arndt's Hotel (früher 
tot 9 . Kaphan aus Schroda, 


leute Rothe aus Breslau, Evers aus Kaſſel, Kaphan au 
Aſchheim, Röttiger und Schwarzenau aus Berlin, Sanitätsrath Dr. 
Dernen und Direktor Bunnemann aus Wreſchen, Dr. med. Jordan 
aus Wiesbaden, Partikulier Ginzel aus Berlin, Poſt⸗ Sekretär Haaſe 
aus Mannheim. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen, am 2. Juni Mittags 0,76 Meter. 
N 3. . orgens 0,76 = 


Mittags 0,76 = 
— —E—ʒ—ę — NEE TEEERSEEREIETLONTNONN RES TERN 
Druck und Verlag von W. Decker & Cowp. [E. Nöſtel]! in Woier. 


“ * 3. 2 


A. Müller ⸗ Bromberg für das Berliner Holz⸗ 


Milucki aus 


